
Webinarreihe - Grundwasserschutz in der Schweiz: Zusammen-
spiel von Landwirtschaft, Wasserversorgung, Forschung, 
Kantone und Behörden.

Aus der Reihe von Webinaren über die aktuellen Her-
ausforderungen der Grundwasserbewirtschaftung. Die 
Vortragenden strukturieren ihre Vorträge anhand von 
2-3 vordefinierten Thesen mit anschliessender Frage- 
und Diskussionsrunde.

Datum: 30.06.2022
Zeit:     13:00-14:00

Klicken Sie hier, um 
an dem Webinar 
teilzunehmen.

Meeting ID: 843 6502 8034
Passcode: 747177

Referentin: Die Referentin Ruth Badertscher ist 
Agrarökonomin und arbeitet beim Bundesamt für 
Landwirtschaft (BLW). Sie hat u.a. zusammen mit 
einer Vertretung des BAFU die Projekte «Umweltziele 
Landwirtschaft» und  «Vollzugshilfe Umweltschutz in 
der Landwirtschaft» geleitet. Seit 2017 ist sie zustän-
dig für den Vollzug der Gewässerschutzprojekte nach 
Art. 62a GSchG. Dieser Artikel ermöglicht dem Bund, 
die Kantone bei Sanierungsprojekten und land-
wirtschaftliche Massnahmen zur Verminderung von 
Stoffeinträge zu unterstützen.

Thesen:
1. Gewässerschutz: die Kantone sind in der Pflicht  
 allein geht es aber nicht.
2. Nitratprojekte nach Art. 62a GSchG wirken,   
 überall anwendbare Standardlösungen 
 existieren (noch?) nicht.
3. Die Agrarpolitik setzt Anreize.

Organisation: Schweizer Grundwasser Netzwerk 
(CH-GNet); www.swissgroundwaternetwork.ch
Christian Moeck; E-Mail: Christian.moeck@eawag.ch

https://www.swissgroundwaternetwork.ch/
https://us02web.zoom.us/j/84365028034?pwd=UmdrcU1jYllDaStXR2NGOWVkWmlWZz09



